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(Nicht veröffentlichungsbedürftige Rechtsakte)

KOMMISSION

ENTSCHEIDUNG DER KOMMISSION

vom 3. Juni 2005

zur Festlegung der Tiergesundheits- und Hygienebedingungen und Bescheinigungsmuster für die
Einfuhr von zum Verzehr bestimmten Fleischerzeugnissen aus Drittländern und zur Aufhebung

der Entscheidungen 97/41/EG, 97/221/EG und 97/222/EG

(Bekannt gegeben unter Aktenzeichen K(2005) 1616)

(Text von Bedeutung für den EWR)

(2005/432/EG)

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Richtlinie 92/118/EWG des Rates vom 17.
Dezember 1992 über die tierseuchenrechtlichen und gesund-
heitlichen Bedingungen für den Handel mit Erzeugnissen tier-
ischen Ursprungs in der Gemeinschaft sowie für ihre Einfuhr in
die Gemeinschaft, soweit sie diesbezüglich nicht den spezifi-
schen Gemeinschaftsregelungen nach Anhang A Kapitel I der
Richtlinie 89/662/EWG und — in Bezug auf Krankheitserreger
— der Richtlinie 90/425/EWG unterliegen (1), insbesondere auf
Artikel 10 Absatz 2 Buchstabe c,

gestützt auf die Richtlinie 2002/99/EG des Rates vom 16. De-
zember 2002 zur Festlegung von tierseuchenrechtlichen Vor-
schriften für das Herstellen, die Verarbeitung, den Vertrieb
und die Einfuhr von Lebensmitteln tierischen Ursprungs (2),
insbesondere den Einleitungssatz zu Artikel 8, Artikel 8
Nummer 1 Unterabsatz 1, Artikel 8 Nummer 4, Artikel 9 Ab-
satz 2 Buchstabe b, Artikel 9 Absatz 4 Buchstaben b und c,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Mit der Entscheidung 97/41/EG der Kommission vom
18. Dezember 1996 über die Hygienevorschriften und
die Genusstauglichkeitsbescheinigung für die Einfuhr
von aus Geflügelfleisch, Fleisch von Zuchtwild, Wild-
fleisch und Kaninchenfleisch gewonnenen Fleischerzeug-
nissen aus Drittländern (3) wurden Hygienevorschriften

für die Einfuhr bestimmter Fleischerzeugnisse in die
Gemeinschaft festgelegt.

(2) Mit der Entscheidung 97/221/EG der Kommission vom
28. Februar 1997 zur Festlegung der Veterinärbedingun-
gen und des Musters der Veterinärbescheinigung für die
Einfuhr von Fleischerzeugnissen aus Drittländern und zur
Aufhebung der Entscheidung 91/449/EWG (4) wurden
Tiergesundheitsanforderungen und Bescheinigungsvor-
schriften für die Einfuhr bestimmter Fleischerzeugnisse
in die Gemeinschaft festgelegt.

(3) Mit der Entscheidung 97/222/EG der Kommission vom
28. Februar 1997 über das Verzeichnis der Drittländer,
aus denen die Mitgliedstaaten die Einfuhr von Fleischer-
zeugnissen zulassen (5) wurden Einfuhrvorschriften für
bestimmte Fleischerzeugnisse festgelegt, die einer spezifi-
schen Behandlung unterzogen wurden und die Veterinär-
bedingungen der Gemeinschaft erfüllen.

(4) Mit der Richtlinie 72/462/EWG des Rates vom 12. De-
zember 1972 zur Regelung viehseuchenrechtlicher und
gesundheitlicher Fragen bei der Einfuhr von Rindern,
Schafen, Ziegen und Schweinen, von frischem Fleisch
oder von Fleischerzeugnissen aus Drittländern (6) wurden
Tiergesundheitsanforderungen für die Einfuhr bestimmter
Fleischerzeugnisse in die Gemeinschaft festgelegt. Die
Richtlinie 2004/68/EG des Rates (7) sieht vor, dass die
genannte Richtlinie mit Wirkung vom 1. Januar 2006
aufgehoben wird.
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(6) ABl. L 302 vom 31.12.1972, S. 28.
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(5) Die Richtlinie 2002/99/EG enthält tierseuchenrechtliche
Vorschriften für das Herstellen, die Verarbeitung, den
Vertrieb und die Einfuhr von Lebensmitteln tierischen
Ursprungs. Sie muss vor dem 1. Januar 2005 in einzel-
staatliches Recht umgesetzt werden.

(6) Die Richtlinie 77/99/EWG des Rates vom 21. Dezember
1976 zur Regelung gesundheitlicher Fragen bei der Her-
stellung und dem Inverkehrbringen von Fleischerzeugnis-
sen und einigen anderen Erzeugnissen tierischen Ur-
sprungs (1) gilt bis zum 1. Januar 2006 und tritt dann
außer Kraft, und jede Definition von Fleischerzeugnissen
in Rechtsakten, die vor dem 1. Januar 2006 erlassen
werden, müssen auf die Richtlinie 77/99/EWG verweisen.

(7) Im Hinblick auf das Inkrafttreten der Richtlinie
2002/99/EG ist es angezeigt, die Tiergesundheits- und
Hygienevorschriften der Gemeinschaft und die Bescheini-
gungen für die Einfuhr von Fleischerzeugnissen von Rin-
dern, Schweinen, Schafen, Ziegen, Equiden, Geflügel,
Zuchtwild, Hauskaninchen und Jagdwild zu ändern und
zu aktualisieren.

(8) Im Interesse der Klarheit und Kohärenz von Gemein-
schaftsvorschriften empfiehlt es sich außerdem, die Tier-
gesundheits- und Hygienevorschriften für die Einfuhr von
Fleischerzeugnissen in die Gemeinschaft in einer einzigen
Musterbescheinigung festzulegen.

(9) Da die Tiergesundheitslage in Drittländern sehr unter-
schiedlich ist, sollte festgelegt werden, dass Fleischerzeug-
nisse aus Drittländern oder Teilen von Drittländern vor
ihrer Einfuhr in die Gemeinschaft einer bestimmten Be-
handlung unterzogen werden müssen.

(10) Im Interesse der Klarheit und Kohärenz von Gemein-
schaftsvorschriften empfiehlt es sich, die Entscheidungen
97/41/EG, 97/221/EG und 97/222/EG aufzuheben und
durch die vorliegende Entscheidung zu ersetzen. Entspre-
chend sollten in dieser Entscheidung die Tiergesundheits-
und Hygienevorschriften sowie die Bescheinigungsanfor-
derungen und die Listen der Drittländer und der für die
Einfuhr verschiedener Kategorien von Fleischerzeugnissen
in die Gemeinschaft erforderlichen Behandlungen festge-
legt werden.

(11) Tiergesundheits-/Hygienevorschriften und Veterinärbe-
scheinigungen sollten unbeschadet der Entscheidung
2004/432/EG der Kommission vom 29. April 2004

zur Genehmigung der von Drittländern gemäß der Richt-
linie 96/23/EG des Rates vorgelegten Rückstandsüberwa-
chungsplänen (2) gelten.

(12) In der Richtlinie 97/78/EG des Rates vom 18. Dezember
1997 zur Festlegung von Grundregeln für die Veterinär-
kontrollen von aus Drittländern in die Gemeinschaft ein-
geführten Erzeugnissen (3) sind Vorschriften, die für Ve-
terinärkontrollen tierischer Erzeugnisse, die aus Drittlän-
dern in die Gemeinschaft eingeführt oder durch die
Gemeinschaft durchgeführt werden, einschließlich be-
stimmter Bescheinigungsanforderungen, festgelegt.

(13) Zum Schutz der Gesundheit von Mensch und Tier und
um die Einschleppung von Tierseuchen in die Gemein-
schaft zu verhüten, soll mit dieser Entscheidung eine
neue spezifische Tiergesundheits- und Genusstauglich-
keitsbescheinigung für Fleischerzeugnisse festgelegt wer-
den. Außerdem soll die Durchfuhr von Sendungen von
Fleischerzeugnissen durch die Gemeinschaft künftig nur
gestattet werden, wenn die Erzeugnisse aus Drittländern
oder Teilen von Drittländern stammen, für die in Bezug
auf diese Erzeugnisse keinerlei Einfuhrverbot besteht.

(14) Aufgrund der geografischen Lage von Kaliningrad und
der schwierigen klimatischen Bedingungen, die einige Hä-
fen zu bestimmten Zeiten des Jahres lahm legen, ist es
angezeigt, für Sendungen von Fleischerzeugnissen, die
aus Russland oder auf dem Weg nach Russland durch
die Gemeinschaft durchgeführt werden, besondere Vor-
schriften festzulegen.

(15) In der Entscheidung 2001/881/EG der Kommission vom
7. Dezember 2001 zur Festlegung eines Verzeichnisses
der für die Veterinärkontrollen von aus Drittländern ein-
geführten Tieren und tierischen Erzeugnissen zugelasse-
nen Grenzkontrollstellen und zur Aktualisierung der Be-
stimmungen für die von den Sachverständigen der Kom-
mission durchzuführenden Kontrollen (4) sind die Grenz-
kontrollstellen festgelegt, die für die Kontrolle der Durch-
fuhr von Sendungen von Fleischerzeugnissen zuständig
sind, die aus Russland oder auf dem Weg nach Russland
durch die Gemeinschaft durchgeführt werden.

(16) Die Behandlungsvorschriften für Geflügelfleischerzeug-
nisse mit Ursprung in Bulgarien und Israel und für Er-
zeugnisse aus Wildschweinfleisch mit Ursprung in der
Schweiz sollten überprüft werden, um sie mit den gel-
tenden Vorschriften für die Einfuhr von frischem Fleisch
der betreffenden Arten aus diesen Ländern in Einklang zu
bringen.
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(17) Die in dieser Entscheidung vorgesehenen Maßnahmen
entsprechen der Stellungnahme des Ständigen Ausschus-
ses für die Lebensmittelkette und Tiergesundheit —

HAT FOLGENDE ENTSCHEIDUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Gegenstand und Geltungsbereich

(1) Mit dieser Entscheidung werden die Tiergesundheits- und
Hygienevorschriften für die Einfuhr von Sendungen bestimmter
Fleischerzeugnisse in die Gemeinschaft festgelegt, einschließlich
der Listen von Drittländern und Teilen von Drittländern, aus
denen die Einfuhr dieser Erzeugnisse zugelassen wird, sowie
der Muster der einschlägigen Tiergesundheits- und Genusstaug-
lichkeitsbescheinigungen und der Behandlungsvorschriften für
die betreffenden Erzeugnisse.

(2) Diese Entscheidung gilt unbeschadet der Entscheidung
2004/432/EG.

Artikel 2

Definition von Fleischerzeugnissen

Zum Zwecke dieser Entscheidung gilt die Definition des Begriffs
„Fleischerzeugnis“ im Sinne von Artikel 2 Buchstabe a der Richt-
linie 77/99/EWG.

Artikel 3

Bedingungen für Arten und Tiere

Die Mitgliedstaaten tragen dafür Sorge, dass Fleischerzeugnisse,
die in die Gemeinschaft eingeführt werden, aus Fleisch oder
Fleischerzeugnissen der folgenden Arten oder Tiere hergestellt
wurden:

a) Hausgeflügel der folgenden Arten: Huhn, Pute, Perlhuhn,
Gans und Ente;

b) Haustiere der folgenden Arten: Rind, einschließlich Bubalus
bubalis und Bison bison, Schwein, Schaf, Ziege und Einhufer;

c) Zuchtwild und Hauskaninchen im Sinne von Artikel 2 Ab-
satz 3 der Richtlinie 91/495/EWG des Rates (1);

d) Wild im Sinne von Artikel 2 Absatz 1 Buchstabe a der
Richtlinie 92/45/EWG des Rates (2).

Artikel 4

Tiergesundheitsbedingungen in Bezug auf Ursprung und
Behandlung von Fleischerzeugnissen

Vorbehaltlich der Erfüllung der Bedingungen gemäß Anhang I
in Bezug auf Ursprung und Behandlung der Fleischerzeugnisse
genehmigen die Mitgliedstaaten die Einfuhr von Fleischerzeug-
nissen mit Ursprung in folgenden Drittländern oder Teilen von
Drittländern:

a) den Drittländern gemäß Anhang II Teil 2 oder den Teilen
von Drittländern gemäß Anhand II Teil 1;

b) den Drittländern gemäß Anhang II Teile 2 und 3 oder den
Teilen von Drittländern gemäß Anhang II Teil 1.

Artikel 5

Hygienebedingungen für frisches Fleisch, das zur Herstel-
lung der in die Gemeinschaft einzuführenden Fleischer-

zeugnisse verwendet wird

Die Mitgliedstaaten genehmigen die Einfuhr von Fleischerzeug-
nissen, die aus frischem Fleisch hergestellt wurden, das den
Hygienevorschriften der Gemeinschaft für die Einfuhr dieses
Fleisches entspricht.

Artikel 6

Tiergesundheits- und Genusstauglichkeitsbescheinigungen

Sendungen von Fleischerzeugnissen müssen die in der Tierge-
sundheits- und Genusstauglichkeitsbescheinigung gemäß An-
hang III festgelegten Anforderungen erfüllen.

Diese Bescheinigung muss die Fleischerzeugnissendung begleiten
und vom zuständigen amtlichen Tierarzt des Versanddrittlandes
ordnungsgemäß ausgefüllt und unterzeichnet sein.

Artikel 7

Fleischerzeugnissendungen, die durch die Gemeinschaft
durchgeführt oder in der Gemeinschaft eingelagert werden

Die Mitgliedstaaten tragen dafür Sorge, dass jede Sendung von
Fleischerzeugnissen, die in die Gemeinschaft verbracht und ent-
weder unverzüglich oder nach Einlagerung gemäß Artikel 12
Absatz 4 oder Artikel 13 der Richtlinie 97/78/EG auf dem
Weg in ein Drittland durch die Gemeinschaft durchgeführt wer-
den und nicht zur Einfuhr in die Gemeinschaft bestimmt sind,
folgende Anforderungen erfüllen:

a) Sie stammen aus dem Hoheitsgebiet eines in Anhang II auf-
gelisteten Drittlands oder Teil eines Drittlands und wurden
der in dem genannten Anhang für die Einfuhr von Fleischer-
zeugnissen der betreffenden Arten vorgesehenen Mindestbe-
handlung unterzogen;

b) sie erfüllen die im Muster der Tiergesundheits- und Genuss-
tauglichkeitsbescheinigung gemäß Anhang III festgelegten
spezifischen Gesundheitsbedingungen für die betreffende
Tierart;

c) sie sind von einer Tiergesundheitsbescheinigung begleitet, die
nach dem Muster in Anhang IV ausgestellt und von einem
amtlichen Tierarzt der zuständigen Veterinärbehörden des
betreffenden Drittlandes unterzeichnet wurde;
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d) sie wurden vom amtlichen Tierarzt der Eingangsgrenzkon-
trollstelle im Gemeinsamen Veterinärdokument für die Ein-
fuhr als durchfuhr- bzw. lagerfähig bescheinigt.

Artikel 8

Ausnahmeregelung für bestimmte Bestimmungsorte in
Russland

(1) Abweichend von Artikel 7 genehmigen die Mitgliedstaa-
ten, dass Fleischerzeugnissendungen, die aus Russland stammen
und für Russland bestimmt sind, direkt oder über ein anderes
Drittland über dafür ausgewiesene, im Anhang der Entscheidung
2001/881/EG aufgeführte Grenzkontrollstellen auf dem Stra-
ßen- oder Schienenweg durch die Gemeinschaft durchgeführt
werden, sofern folgende Anforderungen erfüllt sind:

a) Die Sendung wurde vom amtlichen Tierarzt der zuständigen
Behörde an der Grenzkontrollstelle am Ort des Eingangs in
die Gemeinschaft mit einer Seriennummer versehenen
Plombe versehen;

b) die der Sendung beiliegenden Dokumente gemäß Artikel 7
der Richtlinie 97/78/EG werden vom amtlichen Tierarzt der
zuständigen Behörde der Grenzkontrollstelle am Ort des Ein-
gangs in die Gemeinschaft auf jeder Seite wie folgt abge-
stempelt: „NUR ZUR DURCHFUHR NACH RUSSLAND
ÜBER DIE EG“;

c) die Verfahrensvorschriften gemäß Artikel 11 der Richtlinie
97/78/EG sind erfüllt;

d) der amtliche Tierarzt der zuständigen Behörde der Grenz-
kontrollstelle am Ort des Eingangs in die Gemeinschaft hat
die Sendung im Gemeinsamen Veterinärdokument für die
Einfuhr als durchfuhrfähig bescheinigt.

(2) Die Mitgliedstaaten verbieten jedes Entladen oder Einla-
gern von Sendungen im Sinne von Artikel 12 Absatz 4 oder
Artikel 13 der Richtlinie 97/78/EG in der Gemeinschaft.

(3) Die Mitgliedstaaten tragen dafür Sorge, dass die zustän-
dige Behörde regelmäßige Audits durchführt, um sicherzustellen,
dass die Zahl der die Gemeinschaft verlassenden Sendungen und
Erzeugnismengen der Zahl und den Mengen der in die Gemein-
schaft eingehenden Sendungen entspricht.

Artikel 9

Übergangsvorschriften

Die Mitgliedstaaten genehmigen die Einfuhr von Fleischerzeug-
nissendungen, die entsprechend den Vorgaben der Musterbe-
scheinigungen in den Entscheidungen 97/41/EWG bzw.
97/221/EWG zertifiziert wurden, ab dem 17. Juni 2005 noch
für einen Zeitraum von sechs Monaten.

Artikel 10

Aufhebungen

Die Entscheidungen 97/41/EG, 97/221/EG und 97/222/EG wer-
den aufgehoben.

Artikel 11

Datum der Anwendung

Diese Entscheidung gilt ab 17. Juni 2005.

Artikel 12

Adressaten

Diese Entscheidung ist an alle Mitgliedstaaten gerichtet.

Brüssel, den 3. Juni 2005

Für die Kommission
Markos KYPRIANOU

Mitglied der Kommission
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ANHANG I

1. Fleischerzeugnisse mit Ursprung in den in Artikel 4 Buchstabe a genannten Drittländern oder Teilen von Drittländern
müssen aus Fleisch hergestellt sein, das als frisches Fleisch in die Gemeinschaft eingeführt werden darf, und/oder aus
Fleischerzeugnissen einer oder mehrerer Arten oder Tiere bestehen, die einer unspezifischen Behandlung im Sinne von
Anhang II Teil 4 unterzogen wurden.

2. Fleischerzeugnisse mit Ursprung in den in Artikel 4 Buchstabe b genannten Drittländern oder Teilen von Drittländern
müssen folgende Bedingungen erfüllen:

a) Sie müssen

i) aus Fleisch und/oder Fleischerzeugnissen hergestellt worden sein, die von einer einzigen Tierart oder einem
einzigen Tier, wie in der relevanten Spalte in Anhang II Teil 2 und Teil 3 für die Tierart bzw. das Tier festgelegt,
stammen, und

ii) zumindest der für Fleisch dieser Tierart oder dieses Tieres in Anhang II Teil 4 vorgegebenen spezifischen
Behandlung unterzogen worden sein; oder

b) sie müssen

i) aus frischem, verarbeitetem oder teilweise verarbeitetem Fleisch mehrerer Tierarten oder Tiere, wie in der
relevanten Spalte in Anhang II Teil 2 und Teil 3 festgelegt, hergestellt worden sein, das vor der Schlussbe-
handlung gemäß Anhang II Teil 4 vermischt wurde, und

ii) der Schlussbehandlung gemäß Ziffer i) unterzogen worden sein, die für jeden der einzelnen Fleischbestandteile
zumindest der intensivsten der Behandlungen gemäß Anhang II Teil 4 gleichwertig sein muss, und zwar wie sie
in Bezug auf die betreffenden Arten oder Tiere in der relevanten Spalte in Anhang II Teil 2 und Teil 3 festgelegt
sind; oder

c) die Enderzeugnisse müssen

i) durch Vermischen von zuvor behandeltem Fleisch mehrerer Tierarten oder Tiere zubereitet werden und

ii) den Vorschriften für die Erstbehandlung gemäß Ziffer i) genügen, der jeder Fleischbestandteil unterzogen wurde
und die zumindest der entsprechenden Behandlung gleichwertig sein muss, die in Anhang II Teil 4 für Fleisch
der betreffenden Tierart oder des betreffenden Tieres in der relevanten Spalte festgelegt ist.

3. Die Behandlungen gemäß Anhang II Teil 4 stellen die aus tiergesundheitlicher Sicht annehmbaren Mindestanforde-
rungen für die Verarbeitung von Fleisch der betreffenden Tierarten oder der Tiere mit Ursprung in den in Anhang II
genannten Drittländern oder Teilen von Drittländern dar.
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ANHANG II

TEIL 1

Abgrenzung von Gebieten der in Teil 2 und Teil 3 aufgelisteten Länder

Land
Gebiet

Abgrenzung
Code Fassung

Argentinien AR 01/2004 Gesamtes Hoheitsgebiet

AR-1 01/2004 Gesamtes Hoheitsgebiet, ausgenommen die Provinzen Chu-
but, Santa Cruz und Tierra del Fuego

AR-2 01/2004 Die Provinzen Chubut, Santa Cruz und Tierra del Fuego

Bulgarien BG 01/2004 Gesamtes Hoheitsgebiet

BG-1 01/2004 Gemäß Anhang II Teil I der Entscheidung 79/542/EWG des
Rates (1) (letztgültige Fassung)

BG-2 01/2004 Gemäß Anhang II Teil I der Entscheidung 79/542/EWG
(letztgültige Fassung)

Brasilien BR 01/2004 Gesamtes Hoheitsgebiet

BR-1 01/2004 Gemäß Anhang I der Entscheidung 94/984/EG der Kom-
mission (2) (letztgültige Fassung)

Serbien und Montenegro CS 01/2004 Gesamtes Hoheitsgebiet gemäß Anhang II Teil I der Ent-
scheidung 79/542/EWG (letztgültige Fassung)

Malaysia MY 01/2004 Gesamtes Hoheitsgebiet

MY-1 01/2004 Nur die Halbinsel Malaysia (Westmalaysia)

(1) ABl. L 146 vom 14.6.1979, S. 15.
(2) ABl. L 378 vom 31.12.1994, S. 11.
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TEIL 4

Erläuterung der in den Tabellen in Teil 2 und Teil 3 verwendeten Zeichen

BEHANDLUNGEN GEMÄSS ANHANG I

Unspezifische Behandlung

A = Für das betreffende Fleischerzeugnis ist keine tierseuchenrechtlich begründete Mindesttemperatur oder sonstige
Behandlung vorgegeben. Das Fleisch muss jedoch derart behandelt worden sein, dass die Schnittfläche beim An-
schneiden des Erzeugnisses keine Merkmale von frischem Fleisch mehr aufweist; das verwendete frische Fleisch muss
ferner den Tiergesundheitsvorschriften für die Einfuhr von frischem Fleisch in die Gemeinschaft entsprechen.

Spezifische Behandlungen in absteigender Reihenfolge der Intensität der Behandlung

B = Erhitzung in einem hermetisch verschlossenen Behältnis auf einen Fo-Wert von mindestens drei.

C = Bei der Verarbeitung des Fleischerzeugnisses muss das Fleisch durch und durch auf eine Temperatur von mindestens
80 °C erhitzt werden.

D = Bei der Verarbeitung des Fleischerzeugnisses muss das Fleisch durch und durch auf eine Temperatur von mindestens
70 °C erhitzt werden, oder das Erzeugnis muss — im Falle von rohem Schinken — für mindestens neun Monate
einer natürlichen Fermentation und Reifung ausgesetzt werden, die anschließend folgende Erzeugnismerkmale ge-
währleistet:

— Aw-Wert von höchstens 0,93,

— pH-Wert von höchstens 6,0.

E = Im Falle von Trockenfleischerzeugnissen (Biltong) eine Behandlung, die folgende Erzeugnismerkmale gewährleistet:

— Aw-Wert von höchstens 0,93,

— pH-Wert von höchstens 6,0.

F = Eine Hitzebehandlung, die während der zum Erreichen eines Pasteurisierungswertes (pv) von mindestens 40 erfor-
derlichen Zeit eine Kerntemperatur von mindestens 65 °C gewährleistet.
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ANHANG III

(Muster — Tiergesundheits- und Genusstauglichkeitsbescheinigung für Fleischerzeugnisse aus Drittländern, die
zum Versand in die Europäische Gemeinschaft bestimmt sind) (*)
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(*) Unbeschadet spezifischer Bescheinigungsanforderungen, die in Gemeinschaftsabkommen mit Drittländern vereinbart wurden.
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ANHANG IV

Durchfuhr und/oder Einlagerung
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